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<ZI l i l Z 5̂  a,h/ sw t e zu G r a/;' n ss^ d'i e z we i t e A m t 5-
schrclder5stellk mtt de^Gchsl l^jahrl icher Drel?
hunr'N't Mnfz ig .Gu lden E.^W,.,i«:,Erledigung
gekommen. — I^ne, welche diese,Stelle, odex
in: Falle ,der- Bcfehu^g devftlde^ .im Wege d/r
Gi-adualv,o,rrucku)i^^ dje le^tc A,mttz,schreibers,
stelle mit, d,e>n,Gchalte^jäh,llHer T)relhnydc.<t
Gülden C.. M . , zu erhaben, wünOen, .^he ' l1
lhrkwit , ,den Zcugmffcn über d.ie zftrDg.el 'gl
ten plull.'sophischcu S t u d l t u ode '̂ wenigÜens,ah<
f^lvMen Humülnyra, über dle erlernte SjaatH,
Acchnungsw^ffelischafr und bessandencPrüftmß
2 us dem 3,am ̂  ral -, Kr.ieg s,» und ^oj i l,i sch e n
Fond,scaffe e, Fachc,̂  üHFr ih;'ebisHer,lge,^4> i,cnß^
lcAung, wi t dnn Tattfscheitie,,Morclliial^;cüg-
nisst, dann mir dcm Aus.w^if t_^,r tic Mög»
lickkcir des Erlagcs eitler Caution belegten Ge<
sllche, und zwar im Falle sie bereits m k. k.
Diensten stchen, ,m Wege der vorgesetzten Be-
hörde bls 5z. Jänner k. I . bci dem k. k. Gu-
dernium zu überreichen. -^- Gratz am 6. De»
cembn' ,856.

Z . 1797. (3 j N r . 2 9 L l g ,
Eln gewisser Jörg Werenkh hat mtt Oltft»

bricf uom Iahce 1 4 6 1 , ein geistliches Benest-
ctum zu Nalschach ln Kra in errtchttt, und zum
dicßfalligen Patronatsrechte den Aelttften aus
dcr Faini l l t , odcr lvcr es sonst vererbt, berufen.
Jenes Necht wurde letztlich vo» d«m Erben dis
lltzten Gprößl'Ngs der Fannlie W-rnckher, oder
w>t fie sild spacer schritb, v. Wernegf! Johann
Freiherr y. Buset, k. k. pensionnlcn Gubcr»
nial l Rathc , aueg^übt, und da der nunmehr
dazu zunächst Btrcchtigte hierorts nicht bekannt
ist/ w wcrden alle Jene, V»e auf oblgls Pat ro-
nat nncn Anspruch machen zu können ßlauben,
hicmlt au f^ f l ) r ,dn t , bti dcr ycfertial ln Lül^dek-
ficue ihre dießfalligen Bchelft binncn sechs Mo»
p-athen anzubringen, wldrigens im Falle einer
Besltz!<ng des d l lma l erledigte^ Lcutsiclums

ber Frsße^ ohne irgend eine Rücksichtnahme auf
dtn aHfHsti.gttt.PHl,ron, nach dem Gesetze so vo?^
gega.nßt^n werden wü^^e, a lswe^n derselbe m>t
der Erstattung seines Norschla^s<saumig wär?.
—- ^Voyl f. k. illyrisGen Oubernmm. —»
LMstch.lH. Dtcen)b«r l333..

F r i e d r i c h Ritter u. K r c i z b c r g ,
k. k. Gubern ia l , Gccretär,

F/lM- (3) ^ Nr . 29559".
V e r l a u ^ b ä r u n g.

Zwei vom Vndreas Wkischel, gewesenen
Pfane? in Flädnig m i t t M Testamentes uom
16^ Apnl 18.02 errichtete Studentenstiftungcn,
jehe dermal im jährlichen Ertrage von ,6 st.
E.M-, sind erlediget. — Diese Stiftungen sind
für Gtubiercnde Jünglinge aus der Welschet
oder Gorianz'schen Verwandtschaft, m deren
Ermangelung aber für aus d?m Dvrfe Ober»
feichting gebürtige Gtubierende, bis sie zum
gtlstl'chsn Stande gelangen, bestimmt.—. Das
ZZellt'chungsrecht steht dem Gubernium zu. «W
Disjenigtn Stubi<e«nben, welche eincs dieser
Sclpenblcn zu erhalten wünschsn, haben ihre
bi«ßfällig?n Gesuche b,s Ende Jänner i83g bei
diesem Gubernium einzureichen, und diese Ge-
suche mit dem Taufscheme, dem Dürftigkeits?,
Pocken, oder Impfungszeugnisse, dann mit btn
Gtuditlizeugnissen von den be«ven Semestral-
Prüfungen , 6 3 6 , endlich diejenigen, welche
aus dem Titel der Verwandtschaft einschreiten,
noch ükerdieß mit cinem legalisirten Stamm«
bäume zu belegen. — kaibach am i5- Decews
der i t t33.

F r i e d r i c h Nltter v. K r e i z b e r g ^
l.k. Oubermal-Gecrelär.

Z. '796. (3) Kä N r . 7ssoZ5.
s i r . 12006.

K u n d m a c h u n g .
Laut Anordnung dcs k. f. M, l t tar ,Obcr-

cowmas!do vom I o . November d . I . , Z. IZ7ß,
wcrdcn dieVnHandlungen wegen Sichcrslcllung
der Naturalien und der Brodrerführung für
hcn Umfang dcs A^ußädtlerKrelscs ^vrgenoM-
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men werden: ») I n der Verpstegsstation Neu-
stadt! ist für den Zeitraum vom i . April bis
Ende August läZss, das Brod ,mr tagluch 455
Portionen; der Hafe» mittäglich H Portionen;
das Heu » 3 Pfuno, ltttt tag^ch 4 Portionen;
dann die uierteijahrige Betterstrohabgabe mit
H8a zwölfpfündlgen Bunden sicher zu stellen.
Auf eben diese Zeit wirb auch dle Verführung
des Bll)des?n d'iVBezirke: ,Krlspp/ Rüpert'shof,'
Zhiirnamhint, kandstraß und Treffen geführt. <
Zur Vornahme dieser Verhandlungen/ welche
bet dem Kreisamte Glatt finden, «ft der i a .
Jänner k, I . festgesetzt. Di-e Verhandlungen
beginnen mit Schlag' ' io Uhr Morgens.' —
?>) I n dcr VerpftegsttattoN NeifnlH', in welcher
sich der Brodbedarf täglich 6uf ln<H Portioiien
belauft, wird, so wie dessen Verführung in die
Bezirke: Netfniz, Äuersperg, Goitschee und
Polland, edcn auch für den Zettraum uom i .
Apri l dil) Ende August 18I9 sicher zu stellen
seyn. Die Verhandlung,wtrd am »2. Jänner
f. I . in der Alntökanzlii der Vezilksobngkett
Ne«fni; vorgenommen werden, uno mit schlag-
10 Uhr Morgens beginnen. Endlich mü^en
auch die Vervsiegs »Erfordernisse für die beiden.
Belcgstatio^tn Nassenfuß und Bresovitz fü«
den Zeitraum vom l . /Mn rz bis End? Juni
»33c; un Wege der Subarrcndirung gesichert
N>erden. — o) I n dec Beltgstatl0lv,Naff?n-
fuß bestehet die srforderniß taglich aus Brod,
Portionen I , Haferpürtwlnn 7; Heu, ^ lo
Pfund die Portion» 4. Die Verhandlung zur
Sich^rsteli^ng dlescs Bedarfes «m Wege. der-
Subarr.'ndirung wird. am 16.̂  Jänner k. I .
i!i der Amtskanzlei dcrBezirkvob'rigkcit Nassen-
fuß um 10 Uhr Morgens, vorgenommen wer?
den. — ä) I n der BelcgstiNion T t . Band'üna
lcläuft sich dl? Elfordermß tagi-ch an Bi.o5»
V^rtlonen 5 , an Haferponioncn 7; <m i^o.lü"'
digen Hcuportionen H, an Zpf'.nidiZkN ^?tr,cüs
firodooriioncn ^. Dle Verhandlung wird am
2,5- Jänner k» I . in der Amtskanz^ei der Be-
zn'kuobri^keit^lndstraß um 10 Uhr Morgens
vorgenommen werden. — Die Vcrhandlungs-
Bedlngungen bleuen dieselben, und können
tagllch in der Amtskatizlei des k. k. Mil i tär-
Haupt - Veroftcgs ° Magazins zu Ncustadtl
in den gewöhnlichen Amtssiunden eingesehen
werden. — Noch wird bemerket, daß nur jme
schr'flUchTn Offerte bcl den Verhandlungen
werden berücksichtiget werden, in welchen die
Osferenten eiklären, sich all?n lenen B^immun-
gen in Bezlchu.ig auf die Eoinractsdau^r und
den Umfang'dcs Geschäftes fügen zu wollen,
selche die Oberbehörden zu bestimmen für noth:
wendig erkennenwerdcn. — D k Uebernahme

WstiZen werden aufgefordert, sich bei den Ver-
handlungen an den best>mmtln Zagen einzufin«
dm. — K. K. Krelsamt Neustadt! am i5 .
December i 6 )3 .

Memkltche V^erlautbarnngett. ^ <
Z. Iöo5. (2) - .Nr. " "^„^ .N,

C o n c u r s « A u s s ch r e i b u n g .
.Zur p.rovisonschen Besetzung der bei der

'k. k. Camera!- Gefallen, Halipt« und. Bezirks,"
Caffe zu Lqibacherledigten Cafsiersstell?, woMit^
ein Iahresgehalt von Eintausend Gulden ^ 7
M . . M N der Verpstichtunss zum Erläge cinrr
Caution ras gleichen Betrage, und ziwar e n ^
w.der, im Baren o'der 'mittels si0?ii)ifforisch,«5
M c h n s t l l u n g , verbunden lst-, wird dir Concttrs
hi imlt eröffnet. — D ie jen igm, selche sich u,n
diese Dienstes,Stelle bewerben wollen, haben
ihre gehörig belegten Gesuche, worin sie si'ch'
über das Alcer, sittliche Betragen, über bie b«s^
her geleisteten Dlenste, über die Kenntnisse im
Eaffe- utid Nechln«ngswlsln auszuwe!sen u?1 d
zugleichanzugeben habtn, ällf n>elche Art ' d!eself
ben die Caution zu erlkgen ,m Stande sind,
dann ob «lid in wie ferne dieselben' mit eineM
Beamten der genannten Haup t , und Bezirks?
<3affc verwandt oder verschwägert sind, langßettB
bis zum i . Februar i6Hg im Wege ihrer v o n
gesetzten Behörde Hieher zu 'überreichen. '««
V o n der k. k. lllyrijchen Cameral-Gefallez:-
Verwal tung. Laibach am 19.December i 833 .

Z . i S l i . ><2) N r . 523.
' L i c i t a t« 0 n s - K u nd m ach u n g.

D ie hohe Landcsstelle h^t mit Dc<ret vom
7. December l. I . , N r . 28876, die Wicder-
he.steslung, einer zerstörten, 5i5zAlaftcr langen
St>aßenleist? an dtr W i ^ c r - S y a ß c I I . Ab«
the.lung zwischen dem Disiv. Psiocke N r . l l / /
und l l / ü ;u genehinigcn geruhet, worüber u :
Folge Vcrovdnung der löbl. k, k. Landesbau-
direction voin 17. December l. I , . N r . 3368,
bie Versteigerung am i? . ' I a n n r 18)9 bei
d.'r k. k. Bezirks - Obrigkeit Krcutderg zu
Wavttnbe,'g Morgens von c) bis ,2 Uhr abgö--
ba l tcn, un^ hieben die Maurer ^Arbeit sammt
Macenan'/ beftebcnd in d^r Herstellung einer
65 Klafter langen Steinlciste, und 9 ^ tück
Randsteinen, um den F,öcalpr<?ls von q6 stl
5a kr. auSgcrufcn werden. — Erstchun^slusticie
werden zu diefcr Minu«ndo-Versteigerung mic
d̂ ,'m Bemerken emgelahel"., daß die Baudevise
und Do^nls dlclcr Arbeit bsi dcr obbc;cichn^
ten )n'z',>.suobrigkcit und dem gefertigten
Gtraßencomimssariatc eingesehen werden lön-
sicn. — K. K. Steaßcnbaurommlssanitr.
Laibach am 2^ . December i 333 .
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Z . 1802. ( 3 ^ , ., N r . 5 i 5 .
/ ' L »c.i t a 110 n s > V e r l a u i'b a r u n g.
' , D:e hohc ^alidcsiielle hat nut Decret uom,

<i^, Nouemhcr l. I . , A. 266^5 , die Aufhoh-
llUng und Ver la i igening der zum Gch.nhe der
Tschernuischer Sauebrü^e, des Ae^ r i a l -N^u th<
U»id Mngä j i ns -Gebau tes , und eines H'heils
des Do r f / s Icschza beßrhnidcn Wosserwe-fe zu
<fflnchm!g,''li'g,cruhe^ '-!» Diesem, nach wl,d in
.Julge Veroirdnllng d^ ' l öU . k. k. ?a!idl6ban-
direction vom I . December l. I , , N r . Z t t ^ i ,
die ,Mmuendo»Vc>!?kig<rlllig am 7. Iä iN'cr
565<^ bei der k. k. Bcznkö^drigknt dec Umge-
bung Lcuba'ch fvüh von 9 bis 12 !>lyr ad^cyal-
ten werden', und oabe» die Faschnn'N - Arbeit
Mlt .^77 fi. Zc> kr.'; d^s Fas^binen < Materi^ le
mtt , 4 l 6 fi. 57'/,^ kr. ; die Genk« Faschinen-
Arbeit mtt 5o ft. j oeZ ^ c n k ' Faschü^,, - W^uc:
riolc 34 si. 2o kr. , somit die ganze Her^Nung
mit 3900 ss- /»7'/2 kr. ausgerufen wctdcn. —
E t' si c h u n g s l u stige we r d.e n, z, u dle sc r V l u, ncnd 0«
ZVkrsicigcrung mi t d<m Bcmcrkcn eingeladen,
daß dĉ - P l a n , Vora l l smaß, . Baudeuise und Li-
o i la t ions 'Beolngn lssc v o r d e r Lici taNon beim
ge fe r t i g ten -S t raßen^ Comm.ssar'at, ain Llcita°
Ncnstag.e selbst aber bei der oben bezeichneten
Bezirksobr lgkci t eingesehen werden können. —
K . K . S t raßenbau 'Kommissar ia t , i^albach am
2 2 . December i 6 2 3 .

Z.^Liä- (2) — —

UundmachunO
wegen Verpachtung des Theaters

in Klagenfurt.
Da die Unternehmung des stän-

dischen Theaters in Klagenfurt mit
Ende August i83c) erllschr, so wlrd
dieß zu dem Ende allgemein bekannt
gemacht, damit jene Unternehmungs-
lustigen, welche dieselbe vom i. Sep-
tember 1639 angefangen zu überkom-
men wünschen, ihre Gesuche binnen
acht Wochen, vom Tage der ersten
Emschaltung dieser Kundmachung
in die Klagenfurter-Zeitungsdlätter,
hierorts einreichen, und darin sich
über ihre Vermögensumstande, über
die Bibliothek und Garderobe, über
ihre Moralität und bisherige Be-
schäftigung, dann über thre Kennt-
nisse und Fähigkeiten, cme Theater-

Unternehmung, welche nebst Trauer-,
Lust-, Sckau - und Singspielen auch
große Opern darzustellen verbundm
lst, zweckmäßig zu leiten gehörig aus-
weisen können.

Vom kärntnerisch-ständisch-Ver-
ordneten Rathe zu Klagenfurt am
5. Decembers853.

^trnllschtt ^erlantbnrungen.
Z . ltto6. (2) N r . 2 " 3 5 ,

E d i c t .
Bo»' tcni Brzirkvgcl iHie Rupcrtöhof zu Ncu^

si^dtl, alsÄc^linft i inz, wir^augcmeil , l un t gcinacdt:
<Hö scy uder Ansuchen tcö Herrn D r I o h . Mbcrt
Paschcili, im eigksicn Nahmen, und als (Islvaits«
träger i?<s Ichc-nn Sarubc>, Anton Louscdiü, ̂ . 1 -
leinln Peck'ol'ig, M a r i « Galier, Theresia Ruß, Ger«
trauL Ilcscher, Ma r i a Kogrle uni) Anna S a u c r ,
wiocr Iohcnin Derganz, unter Vertretung scinc3
(Zuralc>r5 Joseph (Hlernischa, zu Topl i iö, in tic s,rc>
cutivc Feilbielhung 0er dein Johann Oerg^nz gc>
höligen, mit dein execuuven Pfcindrecbte bclcglen,
der Psarrgült Toplih 5u!) Nect. Nr . 5 , ticnsib^ccn,
gerichtticd ^us'7^5 ft. 5)5 kr. M . M . geschählcn ka!-
dc»l Hudc sammt An - und Zugchör, wcgcn aus dcin
Urtheile s><!l>. 2«. Jänner , zugestellt , 6 . Februar
»85ü, schuldigen Zoo st. nebst 5SZ insen c. 5. <-. qe>
rviUigct und wegen deren Vornahme drci Feilbic»
thungötagsatzungen, als auf den 22. Jänner , 22.
Acbruar und 22. März »338, jedesmal von y bis
12 Uhr Vormit tags in Loca Töplitz m i l tem Be i -
sahc angeordnet worden. Laß, falls diese Realitäten
weder bei der crsicn noch zweiten Feilblcthung^'tag.
sstzung um den gerichtlich erhobenen Schä ln^Zs.
wert!) oder darüber an M a n n gebracht wecdcn soli-
ten, solcdc bei der dritten auch unter demsclbcn hiiit»
angegeben werden würden.

Wozu die Licttations!us«lgen am obbcsagle^
Tage und Stund? niit dem Bemcrken zu ersä)^^,cn
cingclad'i! werden, daß dle dießfäliigcn Lic!tcltl0»3.
bcdlngniste wahrend den gewöhnlichen Amisnu^,«
dcn in der hiesigen Gc^ichtokanjlcj und bci t.^,^
Herrn D r . PaschaU zu Laidach cingeschen ireNen
tonnen.

Bezirksgericht RuprrtZhaf zu Ncusiadcl ain 5.
December iU23.

Z . lUc^ä" "2 ) N r . ^ 6 0 .
E d i c t .

Von dem BeziskygcrichteHaaZbcrg wird kund
gemuckt: Es sey ub.r Anstichen dcs Mali)!^z Pc-
trouzhizh, ron Odrsloiiscd, »il die execution I . i l .
dicthung der dcm Antcn Nupnik uc>n Ober^!,inina
gehörigen, der Herrschaft Ha^vbcrg 8üb liüc l. R<.
^ , ' /2 zinsbaren, gerichtlich auf 25r,> ft. gesch^^len
»̂ 6 Hübe, liegen schuldigen ^9 st. '5 kr. 0. ?, c'.,
gewilliget worden, und es werden zu dicsciu Eiide
die Tagsahungen auf dcn 2l). Jänner , auf den !.
März und auf ccn 5. Apr i l i t töy , jcdc5lnal fnl') >)
Uhr, ror dicsem Gerichte mildem Anhange dcsimnnc,
dah diese ^ 6 Hübe bei der krstcn und z i e l e n ^cll»
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bicthungstagsahung nur um die Schätzung oder dar-
über, bei der dritten aber auch unter derselben hint«
angeqrbet» wcrdcn zvince,

Der Grl.m5buä)öc^tract, das SchäHungsprs»
tj^ ' I I und dle s'!c!tc,tio,!ö1.^ding»issc können täglich
hlc-^nUv eiüg.,ft^'n werden. .

BcznksgcilchtH^abberg am lo.D^'klnbcr ,85!)

Z ,^^^. l2) Nr . 6 l , .
Fe i I bi el h u n gs - Gd i ct.

Vot> dc,n Bezirlsgcr'lchtc der Herrschaft Trcf.
f»!n iir Untcrkrain wird hiennt öffentlich kund ge.
mcichc: (Zs s>y üb?r Ansuchen dcr Agnes Dla-
taüz v'0>n Bezirke S' l l ich, in die e^'mioe Feil.
licthuüg dei'', dcr Mar ia Streiner von Slreine
schöri^en, und in die gerichtliche Pfändung gezo,
s,c>̂ 'N ^l^dil-ars. als: 2 Pferoe, 1 Kuh, t Zucht:
schwcin, l ,nic (Ziscn beschlagener Wagen, »
H)>iug sammt Egge, 2c> (Zentner Klee, 10 Mer-
Ung Weiycn, ö Merl i l lg Korn, ,o Werlnig Ha-
dcr, ,o Mr r l ing Hirse, i5 «Zentner S l r o h , r
V)^gc,!l'eccc und 2 Sperrketten, wegen aus dein
Urchcik' <!<!c>. 26. Nc>l.'!?!ndcr iL^ö, Nr. 466. schlll'
dig.r !i>7 fi. 56 kr. geiviNigct, und hiczu krei Fcil«
blcthungstagsatzungcll, als auf dcn »2. uud 2i,!.
Jänner lnid 9. Februar »6I9 Vormiliagö ^ Ui>r
i» Lcco zu Slrclne mit dein Ill'hange aliberaunn,
daß, Faliö diese (Zffecten weder bci dcr ersten ncch
zivciten Feildiclhungstci^sci^ung um den Schätzungi"
ivcnh oder darüber an M^nn gebracht werden
ko,inten, selche bei tcr dritten und letzten Feildic^
lhungstagsahung auch unter dem ^chätzungZwelthc
hintanqegebell werden.

Wozu Kauftusticzc an cbbcstimnne», Ta.)en und
Stuudcn mit dem Beisätze;u erscheinen hiemic ril>.
gcladcn werden, daß öie erftantelieil Effecten gleich
dar zu Handen der LicttaüoyHcoimrnMn bezahlt
»rcl'dcn.

Treffen am zc». Deccinder lL2L.

Z^?^?^) Nr . 2014.
<Z d i c t.

Zur Versteigerung dcr mil hoher Gubesnial.
Vevo-dlnmg vom 5. Nouembcr ,356, Zahl 2609»,
dcn'iliigten Bauten uno soxstigcn Hcrsicllunge«
au und in dein Premcr - Vicaricgcbäude, welche
on Maurerarbeit 462 ft. 2^ kr. ; an Maurerma-
tcliolicn i5oü ft, 5 l kr.; an ZlininerlnannZ^rbeit
«54 ft. 56 kr.; an »iimmcrmannsmaterialicn
b?<» fi. 25. lr. ; an TiZchlerardelt »25 ft. 20 t>5
an Schlosser^rbeit «77 ft. 20 f r . ; an Glaferar»
deit /<7 st. 2« i'r.; an Hafnerarbeit Uo st.; cn
KlÄNN'scrarbeit 66 st. ^5 kr.; on Anstrcicherarbeit
s>9 ft 55 kr., zusammen auf I 0 2 I ft. 9 lr . vcran»
sä,l^gt slüd, wird tie Tagsahung auf den 29. Iän«
ticr »t',5l) Voviuiti^gs von 9 bis 12 Uhr in der
A>ntölH»zlci der Beiirköodrig/eil Prem hieinit aus»
sjcschsie'ocli. Di>se Be>stcigcru»g wird zuerst pro-
fcsl^ons- und «lllkclireis!.', und nur dann cumula»
t!u v0lg»„o!il!nc!i n'erden, irenn auf die erstere
7!> t alle Hersiclwugen und Materiallieferungen nicht
on Mann gebucht lrerdcn löni'.t.,^!. A!v Licican^
tcu perlen nur diejenigen zugel^sjVn ruerdcn, wel«
chc hinsichtlich ihieü Vcrluc^?,!ä und ^haralters

der Llcitationöcommlssion. hinlänglich bekannt sind
oder sicl) darüber mit Certificates! ihrer politische»!
Übrigleilen ausweisen könne,,^- außerdem oder.
,renn sie v>)l der Versteigerung ei>, zu 5 < des be.»
treffendcu Auäruföprelses de^i^mttö 'Vadiuni im
Barcri cr^cZcn. Biä zum Bcg,inne.dcr Licitatiol)
werden aucd schriftliche versiegelte Offert-e, wv-lch^
den Gegenstand, auf welchen dcr Anboth gemciu^
ist, auf der Außenseite bcsiinnut angegeben, und
d^ö 5i5" Vadium im B^ren »der in' verzinslichen
Staatspnpieren eingeschlossen haben musicn, au«
genommen w rdcn. ^

Der Bauplan, das V.orausmaß, die Baude-
vise w'd nähern Licitatioxöbedingnisfe können iit
den gewöhnlichen 2l,ntstagen und Anuästunoeil
hicranuü von Jedermann cmgcschcn werden.

Bczirköobrigkcit Prcm am 20. December
»838. ' -

Z. '607. (2) 2 ^ " H > M
E d i c t,

Vom Bezirksgerichte Scnczsetscb wird bieiyit
kund genvackt: Cs sey auf 'Anlangen des Barch.
Malicfchksch von Rakegq, wider Gctrud Tschechooen
aus NiedcrLorf, wegen schuldiger ^5 ft. nebst 45»
Verzugszinsen und Orccution^kosten, in die e'xecu"
tire Feilbiethung .der gegnerischen, auf den Rcül i '
täten ihres Ehemannes Anton Tschechsuen intabu«
lirtenActirschuld, respect. HcirathZsprüchepr. i / ^ u ^ .
gcwiNiget, und zu deren Abhaltung in hierortiger
Grichlökatizlei dcr erste Termin auf den 22. D ^
ccmdcr d. I , , der zweite auf den 6 . Jänner und ecr
dritte ciuf den 21. Jänner <53<> icdesmal Vornut«
tagZ Uni s)Nhr mit dem Beisätze festgesetzt wor»
dcn, dcih/ falls diese Hcirathssprüche um cen No-
M!»alwert!) pr. ,490 ft. bei der ersten und zweiten
Feildiethnngstagsatzung nicht an Mann gebracht
werden t'öiuuen, solche bei der dritten auch unter
demselben hintangegebcn werden würden.^, Wozu
tzie Kauftustigen mil dem Bemerken eingeladen wer»
den, dah ftedie^icitalio>lsbeding>nsse l<ndden Grunö»
bucbscrcract hieranUZ täglich einsehet» oder dausrl
Abschriften beheben können.

Bcztttögericht Scnosctsch den i5 . September
,826.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbielhlmgstags'it«

jung hat sich tci« Kauflustiger gclneleet.

D i en si e sc r led ig u ug .
I m Bezirke Neifüiy ist für die Hauptgemeiul.de

Laaserbach dcr Dienstposten eincrHebannuc in Er«
Icdigutlg gekommen, mit welchem eine jährliche
Rcmuncratior» von 40 ft. M . ^ M . auö der Äc-
iirks'Lasse verbunden ist. Diejenigen geprüsl«!
Hebammen, welche diesen Diensiposien zu erlangen
wünschen, h'dcn ihre, mit Diplome, Taufschein,
Moralltäts.Zcug'nsse und dem Ausweise ubcr ih-
ren ledigen coer verthlichtet, Stand belegten Ge,
suche längstens bis »5. ^cimier k. I . an diese B»'-
zirksobrigl'eit zu überreichen.

Bezilt'sobllgkcic Rciftiitz den ,5 . DeceiMer


